Anhang48

Abb. 34: Entwurfsrichtlinien für Menüs

· Die Menü- Struktur sollte aus der Aufgabenstruktur abgeleitet

      werden. 

· Sinnvoll gruppieren

· Breite Strukturen sind tiefen Strukturen vorzuziehen

· Max. 12 - 15 Elemente in einer Menüebene (trotz der “Magic number

      7 plus/minus 2”)

· Vertikale Darstellung ist einer horizontalen Darstellung vorzuziehen

· Menüstrukturen nicht dynamisch verändern: grau einfärben von nicht

      auswählbaren Elementen

· Hilfemöglichkeiten vorsehen

· Tastatursteuerung einplanen (Es muss auch ohne Maus gehen)

· Shortcuts vorsehen, evtl. benutzerdefinierbar machen

· Defaults vorsehen

· Freie Navigation in Menüstrukturen vorsehen

· Unterscheidung zwischen kontextspezifischen “Pop- Up”- Menüs und statischen, immer sichtbaren Menüs

· Nach Fitt’s Law
 gibt es eine sinnvolle Maximalanzahl von Elementen (dies definiert den Abstand, den der Benutzer mit der Maus fahren muss) und eine minimale Größe der in einem Menü auswählbaren Elemente.

Abb. 35: Gestaltungsformen von Menüs (ISO 9241 Part 14)

· Codierung der Menüelemente (z.B. Text, Graphik, Farbe, Größe)

· Anordnung der Menüelemente (z.B. vertikal/horizontal, Mehrspaltig/mehrzeilig, Abstände, gegenseitig verdeckend, gruppierend)

· Verkettung von Menüs (kaskadierende Menüs)

· Darbietung großer Auswahlmengen (z.B. Menübäume, kaskadierte Menüs, scrollende Menüs)

· Reihenfolge der Menüelemente
 (z.B. nach Wichtigkeit, Konventionen, anwendungsbedingte Reihenfolge, Häufigkeit der Auswahl, alphabetische Reihenfolge)

· Erscheinungszeitpunkt und Erscheinungsort (z.B. stationäre Menüs, Pop- Up- Menüs, Pull- Down- Menüs, Tear- Off- Menüs)

· Auswahlort als Einfachauswahl (single- choice) oder Mehrfachauswahl (multiple- choice)

· Art der Zeigehandlung (z. B. Auswahl mittels Maus oder Cursortastaturen) 

Quelle: Schneider- Hufschmidt, Matthias: Entwurf ergonomischer Benutzeroberflächen, a.a.O., S. 4- 3 und Herczeg, Michael: Software- Ergonomie, a.a.O., S. 93











� Vgl. Herczeg, Michael: Software- Ergonomie, a.a.O., S. 69 f.


� Vgl. Abb. 34a





